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INTERNATIONALER STRAFGERICHTSHOF ZUR VERFOLGUNG DER 
PERSONEN, DIE FÜR VÖLKERMORD UND ANDERE SCHWERE VERSTÖSSE 

GEGEN DAS HUMANITÄRE VÖLKERRECHT IM HOHEITSGEBIET  
RUANDAS ZWISCHEN DEM 1. JANUAR 1994 UND DEM 31. DEZEMBER 1994 

VERANTWORTLICH SIND, SOWIE RUANDISCHER STAATSANGEHÖRIGER,  
DIE FÜR WÄHREND DESSELBEN ZEITRAUMS IM HOHEITSGEBIET VON 

NACHBARSTAATEN BEGANGENEN VÖLKERMORD UND ANDERE  
DERARTIGE VERSTÖSSE VERANTWORTLICH SIND123 

Beschlüsse 

 Am 4. August 2009 richtete der Präsident des Sicherheitsrats das folgende Schreiben 
an den Generalsekretär124: 

 „Ich beehre mich, Ihnen mitzuteilen, dass Ihr Schreiben vom 31. Juli 2009 be-
treffend die Zusammensetzung des Internationalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung 
der Personen, die für Völkermord und andere schwere Verstöße gegen das humanitäre 
Völkerrecht im Hoheitsgebiet Ruandas zwischen dem 1. Januar 1994 und dem 
31. Dezember 1994 verantwortlich sind, sowie ruandischer Staatsangehöriger, die für 
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 unter Hinweis auf seine Resolutionen 955 (1994) vom 8. November 1994, 1165 
(1998) vom 30. April 1998, 1329 (2000) vom 30. November 2000, 1411 (2002) vom 
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er vor Ablauf seiner Amtszeit begonnen hat, und nimmt Kenntnis von der Absicht des Ge-
richtshofs, den Fall bis Ende Februar 2010 abzuschließen; 

 4. beschließt ferner, mit der Angelegenheit befasst zu bleiben. 

Auf der 6243. Sitzung einstimmig verabschiedet. 

Beschluss 

 Auf seiner 6349. Sitzung am 29. Juni 2010 behandelte der Sicherheitsrat den Punkt 

„Internationaler Strafgerichtshof zur Verfolgung der Personen, die für Völkermord 
und andere schwere Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht im Hoheitsgebiet 
Ruandas zwischen dem 1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 1994 verantwortlich 
sind, sowie ruandischer Staatsangehöriger, die für während desselben Zeitraums im 
Hoheitsgebiet von Nachbarstaaten begangenen Völkermord und andere derartige Ver-
stöße verantwortlich sind 

Gleichlautende Schreiben des Generalsekretärs vom 2. Juni 2010 an den Präsi-
denten der Generalversammlung und den Präsidenten des Sicherheitsrats 
(S/2010/289)“. 

Resolution 1932 (2010) 
vom 29. Juni 2010129 

 Der Sicherheitsrat, 

 Kenntnis nehmend von dem Schreiben des Generalsekretärs vom 2. Juni 2010 an den 
Präsidenten des Sicherheitsrats, dem ein Schreiben des Präsidenten des Internationalen 
Strafgerichtshofs für Ruanda („Gerichtshof“) vom 25. Mai 2010 beigefügt ist130, 

 unter Hinweis auf seine Resolutionen 955 (1994) vom 8. November 1994, 1165 
(1998) vom 30. April 1998, 1329 (2000) vom 30. November 2000, 1411 (2002) vom 
17. Mai 2002, 1431 (2002) vom 14. August 2002, 1717 (2006) vom 13. Oktober 2006, 




